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eilage zu Nr . 162 der Karlsruher Zeitung .
- — -

Mittwoch , 1k. Juni 1847 .

Literarische Anzeige . .
^ 400 . Bei Karl Hoffmann in Stuttgart ist so eben erschienen und in jeder Buchhandlung zu haben :

Berg ? , Fr » , Conchylienbuch , oder allgemeine und besondere Naturgeschichte der

Schnecken und Muscheln , nebst der Anweisung , sie zu sammeln , zuzuberetten und aus -

zubewahren . Iste , 2te Lies , 9 kolorirte Tafeln mit Tert . Preis jeder Lief . 54 kr .
Dieses Prachtwerk schließt sich, was gediegene Bearbeitung unschöne Ausstattung betrifft , an des Verfaffers

Schmetterlingsbuch ( Preis / geb ., 10 fl . 48 kr.) und Kaferbuch ( Preis , geb ., 9 fl . 40 kr.) ruhmlichst an .
ES erscheint in 10 Lieferungen vollständig in diesem Jahre . . ,

Zu Bestellungen empfiehlt sich namentlich die Braun ' sche Hofbuchhandlung m Karlsruhe .

4 .351 (3) 3 . Freiburg .

Allgemeine Gewerbe - Aus¬

stellung
für das

Großherzogthum Baden '
zu

Freiburg i . B .
Der Gewerbverein zu Freiburg i . B . beabsichtigt

im Frühjahr 1848 eine Ausstellung von Gewerbs -
und Jndustrieerzeugnissen des Großherzogthums Ba¬
den zu veranstalten . Von Seiten des großh . Mini¬
steriums des Innern find ihm zu diesem Zweck die
erforderlichen Geldmittel zur Disposition gestellt und
überhaupt dieselben Vortheile zugesichert worden , wie
sie die letzte Karlsruher Ausstellung genossen hat .

Mit der Ausstellung wird auch unter Genehmigung
des großh . Ministeriums des Innern eine Berloosung
ausgestellter Gegenstände verbunden .

Der Gewerbverein macht dies schon jetzt bekannt ,
weil er hofft , durch eine frühzeitige Ankündigung eine
recht zahlreiche Betheiligüng an dieser Ausstellung zu
erzielen .

Das Nähere wird später noch bekannt gemacht
werden .

Freiburg , den 3 . Mai 1847 .
Im Namen des Gewerbvereins :

I . Müller .

4 .706 . ( 3) 2 . Nr . 6793 . Karlsruhe .

Liegenschafts -Versteigerung .
Nachbeschriebene — den Kindern des

verstorbenen Glascrmcisters Matheus
Fritz und dessen Wittwe , Magdalena , geb . Gambs
von hier , in Gemeinschaft zugehörigen Liegenschaften
werden auf Antrag der Betheiligten

Montag , den 28 . Juni d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Geschästsbureau des Notars Katz ( Amalien -
straße Nr . 1) , bei dem auch die Steigerungsbcdingungen
inzwischen eingeschen werden können , einer zweiten
und letzten Steigerung ausgesetzt , nämlich :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Mansarden ,
nebst

^
Seiten - und Hintergebäude , Hirschstraße

seits Kaufmann Lehmanns Wittwe ,
Schätzungspreis 9000 fl.

2) Ein dreistöckiges Wohnhaus mit Seitenbau und
kleinem Gärtchen , Stephanienstraße Nr . 47 ,
einerseits der eigene Bauplatz Nr . 49 , ander¬
seits Hofmusikus Bronn ,

Schätzungspreis 10,000 fl .
3) Ein Bauplatz in der Stephanienstraße Nr . 49 ,

einerseits das eigene Haus Nr . 47 , anderseits
Hoftheatersekretar Reiß ,

Schätzungspreis 2000 fl.
Karlsruhe , den 12 . Juni 1847 .

Großh . bad . Stadtamts -Revisorat .
G . Gerhard .

vüt . Schulz .
4 664 . ( 3) 3 . Nr . 6747 . Karlsruhe .

Hausversteigerung .
Die Metzger Christoph Käppele Eheleute lassen

der Theilung wegen
Mittwoch , den 23 . Juni l . I . ,

Morgens 10 Uhr ,
in der Wohnung des Notar Behrens , äußerer Zirkel
Nr . 4 , ihr zweistöckiges Wohnhaus in der Langen¬
straße Nr . 65 mit allen Zugehördcn öffentlich ver¬
steigern . Der Zuschlag erfolgt sogleich , wenn ein
annehmbares Gebot geschieht .

Karlsruhe , den 9 . Juni 1847 .
Großh . bad . Stadtamts -Revisorat .

G . Gerhard .
vckt . Schulz .

4 .670 . (3) 2 . Külsheim .

Apotheke -Versteigerung .
_ Nachdem die Apotheke zu Külsheim bei der
Verstetgerungstagfahrt am 8 ..Jum d . I . durch Gebot
den Tar nicht erreicht hat , so ist zu deren nochmaligen
Versteigerung und endgültigen Zuschlag Termin auf

Donnerstag , den 8 . Juli d . I .,
Morgens 10 Uhr ,

mit dem Anfügen bestimmt , daß der Zuschlag erfolgt ,
wenn auch der Tar nicht erreicht werde .

Auswärtige Stcigerungslicbhaber haben sich über
Zahlungsfähigkeit auszuweisen .

Külsheim , den 10 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

Baumann .
rät . Martini .

4 .681 . ( 2) 2 . Busenbach .

_ Soumissionsbegebung .
Die Gemeinde Busenbach läßt am

Mittwoch , den 23 . Juni d . I . ,
. Vormittags 9 Uhr ,»m Gasthaus zum Engel dahier zur Erbauung eines
aN »? ' E° nomicgebäudes dahier nachstehende Bau -

Überschlag
2 .̂ " r- und Stcinhaucrarbeit 464 fl. 11 kr.

u^d - , Schlosser - ,und Glaserarbcit . . . . 608 fl . 4 kr .

mittrlss Steiaerim ^ i» zusammen 1072 fl . 15 kr.

Wagenden Handwerksmeister mi?
°
dem Bemerken cÄ

°

geladen werden , daß der Plan und di? näheren Be -
'

3)

9)

dingniffe bei dem Unterzeichneten täglich eingesehen
werden können .

Busenbach , den 11 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

Becker .
4 .692 . (3) 1 . Weiler .

Liegenschafts -Versteige -

__ rung .
Dem Matthias Staiger , jung , Bürger und

Bauer dahier , werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 20 . April d . I . , Nr . 7360 , die unten benannten
Liegenschaften

Donnerstag , den 8 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Haasenwirthshause dahier , im Zwangswege öffent¬
lich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folge , wenn der Schatzungspreis erreicht werde .

4 . Gebäude . ( Schatzung .)
1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Scheuer und Stallung unter einem
Dach , nebst einem dabei befindlichen
freistehenden Keller , Holzremise und
Backküche , unten im Ort , einerseits
Eigenthümer , anderseits die Vizi¬
nalstraße , . 1400 fl.

L . Garten .
2 ) ca . 16 Ruthen allda , einerseits die

Vizinalstraße , anderseits Eigenthü¬
mer , .

0 . Wies seid ,
ca . 2 Morgen 1 Vierling die Haus¬
wiese , einers . die Vizinalstraße , an¬
ders . Joseph Palmer , Chirurg , .

4 ) ca . 1 Morgen 3 Vierling allda , der
Brühl genannt , neben Jos . Palmer ,
Chirurg , und der Vizinalstraße , .

5) ca . 2 Morgen 1 Vierling im obern
Reutenbach , neben Göttlich Käm¬
merer , Beck, und Vizinalstraße ,

v . Ackerfeld .
6) ca . 6 Morgen beim Wohnhaus ,

neben Georg Burgbacher und Eigcn -
thümer, . 1000 fl.

7 ) ca . 2 Morgen Wetheräcker , neben
Jakob Günter und Andreas Kam -
inercr , Maurer, .

8 ) ca . 1 Vierling 17 Ruthen im Lörkcn -
feld , neben Jakob Roscnfelder und
Gemeinderath Staiger , . . . .

L . Wildfeld ,
ca . 23 Morgen 3 ' /r Vierling 10 Ru¬
then im Vesenmösle , einerseits An¬
dreas Jäkle , anderseits Taglöhner -
schaßt, .

10 ) ca . 10 Morgen beim Hohenlaken ,
neben Handelsmann Rapp und
Georg Burgbacher, . 350 fl.

11 ) ca . 1 Morgen 1 Vierling aufBreit -
wies , neben Bartle Rapp u . Georg
Burgbacher, .

12 ) 2 ' / - Morgen allda , neben Martin
Flaig und Johannes Götz , jung , .

k . Waldung .
13) ca . 20 Morgen im Hochwald , neben

Jos . Palmer , Chirurg , und Georg
Burgbacher und Kons ., . . . .

Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen Ver¬
mögens - und Leumunds -Zeugnissen auszuweiscn , ein¬
heimische aber annehmbare Bürgen zu stellen .

Weiler , den 7 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

Rapp .
vüt . Vetter ,

Rathschreiber .
4 .708 ( 3) 1 . Durlach .

Bekanntmachung .
Den Verkauf des vormals Bür¬
germeister Furischen Hauses in
Durlach betreffend .

Die Erben des verlebten Bürgermeisters Für in
Durlach bieten das zur Erbmasse gehörige zweistöckige
Wohnhaus mit Hinter - und Seitengebäude , Scheuer ,
Stall und Hofplatz , an der Hauptstraße neben der
großh . Domänenverwaltung , welches zu jedem Ge¬
werbe eingerichtet werden kann , hiermit zum Kaufe an .

Die Liebhaber wollen sich an Herrn Distriktsnotar
Dietz in Durlach wenden .

Durlach , den 14 . Juni 1847 .
4 .702 . Nr . 1714 . Schwetzingen . ( Holzver -

steigerung .) In dem Domänenwald Lushardt ,
Forstbezirks St . Leon , werden durch Bezirksförster
Cron versteigert :

Freitag , den 25 . Juni d . I .,
im Schlag Schänzel ,15 Klafter buchenes Schciterholz ,2 °/ . „ „ Prügelholz ,

Vr ,, „ Klotzholz ,
^ ,, eichenes Schalholz ( Prügelholz ) ,450 Wtück buchene Wellen ,

5 Loos Schlagraum ,
47 Stück geringe eichene Stämme und Klötze

( Schalholz ) ,
1005 Stück eichene Schälholzstangen u . Bohncn -

stccken.
Zusammenkunft auf dem 5 . Richtwcg an dcr

Schlcußlach .
Samstag , den 26 . Juni ,

im Distrikt Gerstenschoren ,
79 Klafter buchenes , eichenes und lindenes

Schciterholz ,

50 fl.

800 fl.

300 fl.

1500 fl.

SSO fl .

55 fl.

840 fl.

60 fl.

100 fl.

1400 fl.

33 ' / - Klafter buchenes u . eichenes Prügelholz ,
3850 Stück buchene und eichene Wellen ,

8 ' / » Klafter Stockholz ( von Laubholz ) ,
5 Stück eichene Klötze .

Zusammenkunft aus der Sternallce .
Montag , den28 . Juni ,

lM/ ? Klafter buchenes , eichenes , aspenes und
forlenes Scheiterholz ,

8 ' / . Klafter buchenes und forlenes Prügel -

3025 Stü ^ buchene , eichene und forlene Wellen ,
3 ,, . eichene Klötze .

Zusammenkunft auf der Beckersallee am Schön¬
eichenrichtweg .

Man versammelt sich jeweils Morgens 9 Uhr an
vorgenannten Stellen .

Schwetzingen , den 13 . Juni 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

G m e l i n.
4 . 638 . (3) 2 . Nr . , 17,164 . Durlach . ( Auf¬

forderung . ) Der Bürger Chrisostomus Grün¬
wedel von Jöhlingen , welcher sich kürzlich heimlich
von Hause entfernt hat und wahrscheinlich nach Nord¬
amerika ausgewandert ist, wird ausgefordert , sich

binnen drei Monaten
dahier zu stellen und über seinen unerlaubten Austritt
zu rechtfertigen , widrigens sonst nach dem Gesetze vom
5 . Oktober 1820 gegen ihn verfahren werden soll .

Durlach , am 7 . Juni 1847 .
Großh bad . Oberamt .

Eichrodt .
4 .652 . (3) 2 . Nr . 24,490 . Rastatt . ( Auf¬

forderung .) Seifensieder Friedrich Wächter von
Rastatt hat sich im Anfang des Monats April d . I .
von hier entfernt und soll sich , nach eingezogenen Er¬
kundigungen , nach Amerika begeben haben . Der¬
selbe wird hiermit aufgefordert , sich über seinen uner¬
laubten Austritt

innerhalb 6 Wochen
zu verantworten , widrigenfalls nach den bestehenden
Landesgesctzen gegen ihn verfahren werden soll .

Rastatt , den 31 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

v . W ä n k e r .
4 .572 . (3) 3 . Nr . 11,200 . Neckarbischofs ,

heim . ( Aufforderung .)
Die

Gemeinschafts - und Erbtheilung
auf Ableben des Bürgers und Sa -
lincnarbeiters Georg Kirrstädter
zu Rappenau betreffend .
Beschluß .

Die Wittwe des Bürgers und Salinenarbeiters
Georg Kirrstädter von Rappenau , Juliane , ge -
borne Klempp , hat dahier um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehemannes
nachgcsucht . Es werden daher alle Diejenigen , welche

glauben , aufgefordert , solche
binnen 2 Monaten

dahier geltend zu machen , widrigenfalls diesem Ge¬
suche stattgegeben wird .

Neckarbischofsheim , den 29 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B e ck.
4 .694 . Nr . 8422 . Neustadt . ( Aufforde¬

rung .) Am 25 . Februar d . I . wurden zwischen Sep -
penhofer und Löffinger Gemarkung 4 Zuckerstöcke, im
Gewicht von 62Vz Pfund , welche von einem unbe -
kännten Individuum m der Flucht weggeworfen wur¬
den, aufgefunden .

Diejenigen , welche Eigenthumsansprüche daran zu
haben glauben , werden aufgefordert ,

binnen 14 Tagen
sich zu melden und als Eigenthümer sich auszuweisen ,
widrigens bezüglich jener Maaren die Konfiskation
erkannt würde .

Neustadt , den 4 . Juni 1847 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Otto .
4 .709 . (2) 1. Nr . 12,482 . Schwetzingen . ( Auf¬

forderung . ) . Folgende Personen von Reilingen :
1) Johann Kneis , ledig und volljährig ,
2) Maria Katharina Adolph , ledig und

volljährig ,
haben um die Erlaubniß zur Auswanderung nach Nord¬
amerika nachgesucht . Es werden daher alle Diejeni¬
gen , welche irgend Ansprüche geltend zu machen ge¬
denken , aufgefordert , solche bis

Mittwoch , den 23 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr ,

dahier anzumelden , widrigenfalls ihnen von hier aus
nicht mehr dazu verholfen werden könnte .

Schwetzingen , den 12 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . F a u t h.
vüt . Waag .

4 .710 . (3) 1. Nr . 26,683 . Rastatt . ( Auffor -
derung .) Kanonier Ferdinand Volz von Bietig¬
heim hat sich ohne Erlaubniß von seinem Kommando
entfernt , weshalb er ausgeforde .rt wird , sich

binnen 6 Wochen
zu sistiren , widrigenfalls gegen ihn als Deserteur nach
den Gesetzen verfahren würde .

Rastatt , den 12 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
4 .695 . (3) 1 . Nr . 9040 . Hüfingen . ( Be¬

kanntmachung .) Am 5 . d . M . wurden in her -
wärtigem Gränzbezirke auf der Gemarkung Ried -

öschingen 75 Pfund Zucker , welche von zwei Schmugg¬
lern , die bei ihrem Betreten entflohen , wcggeworfen ,
und verlassen wurden , aufgegriffcn , und denn großh .
Hauptzollamt Stichlingen hinterlegt , was mit dem

öffentlich bekannt gemacht wird , daß sich der Eigen¬
thümer dazu in

14 Tagen
zu melden habe , widrigens diese Waare konfiszirt wird .

Hüfingen , den 11 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Frei .

4 .591 . ( 3) 3 . Nr . 8119 . Bonndorf . ( Urtheil .)
In Untersuchungssachen

gegen
Johann Baptist Villinger und Joses
Villinger von Herrischried ,

wegen Diebstahls ,
wird durch

Urtheil
des großherzogl . Hofgerichts des Seekreises vom 8 . v .
M ., Nr . 4367 , 11 . Senat , zu Recht erkannt :

„Johann Baptist und Josef Villinger seyen
„der ihnen angeschuldigten an Josef Bühler
„von Schwarzhaldcn verübten Entwendung von
„beiläufig 30 Wannen Kohlen für klagfrei zu er¬
klären , und mit den Unterfuchungskosten zu
verschonen .

V . R . W .
Da der Aufenthaltsort dieser Burschen , welche mit

Geschirr zu handeln pflegen , unbekannt ist, wird ihnen
auf diesem Wege vorstehendes Urtheil eröffnet .

Bonndorf , den 6 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M 0 p p e r t .
4 .644 . (3) 2 . Haslach . ( Erbvorladnng .)

Die ledigen Bauersleute Georg Dirh 0 ld und Martin
Rauer von Fischerbach , deren Aufenthalt seit meh¬
reren Jahren unbekannt ist, sind zur Erbschaft des
kinderlos verstorbenen Leibgedingers Jakob Rauer
von Steinach berufen . Es werden dieselben zur Erb¬
theilung mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten hiemit vorgeladen , daß im Nicht -
erscheinungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen
wird zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn die
Abwesenden zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Haslach , den 9 . Juni 1847 .
Großh . bad . fürstl . fürstenb . Amtsrevisorat .

Z a m p 0 n i.
4 .650 (3) 2 . Nr . 18,901 . Lahr . ( Erbvor¬

ladung .) Die Wittwe des verstorbenen Georg
G ähnle von Seelbach , Marianne , geb . Feh ren -
bach , hat um Einweisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes nachgcsucht . Es wer¬
den deshalb alle Diejenigen , welche Erbansprüche an
die Verlaffenschaft des Georg Gähnle zu machen ge¬
denken , aufgefordert , solche

innerhalb 4 Wochen
dahier zu begründen , widrigenfalls dem Gesuche der
Wittwe entsprochen werden soll .

Lahr , den 9 . Juni 1847 .
- Großh . bad . Oberamt .

Fränzinger .
vüt . Kramer ,

A . j .
4 .585 . (3) 3 . Waldshut . ( Erbvorladung .)

David Müller , ungefähr 67 Jahre alt , von Höchen¬
schwand , der sich schon seit 24 Jahren von seiner
Hetmaty entfernt und dessen gegenwärtiger Aufenthalt
nicht bekannt , ist zur Erbschaft des verlebten Alois
Müller von Nöggenschwiel berufen , und wird hier¬
mit aufgcfordert , sich

binnen drei Monaten
bei dem Notariat in Thiengen persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte zu melden und über den Erb¬
schaftsantritt zu erklären , ansonst nach erfolglos um¬
flossener Frist die Erbschaft des Alois Müller lediglich
Denjenigen würde zugetheilt werden , welchen sie zu¬
käme , wenn David Müller zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Walrshut , den 2 . Juni 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Buisson .
4 .598 . (3) 3 . Nr . 3617 . Neckarbischofsheim

( Erbvorladung . ) Samuel Vechtel von Unter -
gimpern ist am 26 . November v . I . ohne Leibeserben
verstorben , und sind zu dessen Erbschaft unter Andern
berufen :

Aus der väterlichen Seitenabstammung :
Vaters Schwester Tochter , Magdalena , geborne

Ne » komm von Untergimpern , welche mit ihrem
Ehemann , Johannes Vechtel von Daisbach , schon
vor 12 Jahren zur Uebernchmung eines Gutspachtes
in das Königreich Bayern ausgewandert scpn solle ,
und deren Schwester , Katharina , geborne Neuk 0 mm ,
welche vor circa 40 Jahren mit ihrem Ehemann » bk.
nach Sachsen ausgewandert scpn solle ; dann ein
Vaters Bruders Sohn , SamuclBechtel von Unter¬
gimpern , welcher vor 6 Jahren nach Amerika ausge¬
wandert ist.

Dieselben werden hiermit aufgefordert ,
innerhalb drei Monaten

bei diesseitiger Stelle um Auslieferung ihrer Erbtheile
um so gewisser sich zu melden , als solche sonsten Den¬
jenigen zugetheilt werden würden , welchen sie zukämen ,
wenn sie , die Aufgeforderten , nicht mehr am Leben
wären .

Dann find die erbberechtigten Verwandten des
Erblassers mütterlicher Abstammung unbekannt .

Es werden daher dieselben aufgefordert , ebenfalls
innerhalb drei Monaten

ihre Erbansprüche bei diesseitiger Stelle um so gewis¬
ser anzumelden und zu begründen , als im Unterlas¬
sungsfall ihr Erbtheil , im Betrag zu 141 fl . 45 kr. ,
den Verwandten väterlicher Seitenabstammung zuge¬
theilt werden würde ; dabei wird bemerkt , daß des
Erblassers Eltern Samuel Vechtel von Untergtm -
pcrn , und dessen Ehefrau , Magdalena , geborne Fell¬
mann , waren .

Neckarbischofsheim , den 7 . Juni 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Wagner .
4 .634 . (2) 2 . Nr . 3994 . Offenburg . ( Erb¬

vorladung .) Die ledige Theresia Kiefer von Ur -
loffen , welche vor ca . 3 Monaten nach Nordamerika
ausgewandert ist , ist zur Erbschaft ihrer am 13 . Mai
d . I . gestorbenen Mutter Maria Anna Schillinger
von Urloffen berufen . Da deren Aufenthalt nicht be¬
kannt ist, so wird dieselbe hiermit aufgcfordert ,

binnen 3 Monaten , » üsto ,
Nachricht von sich zu geben , und ihre Erbschaftsan¬
sprüche an den Nachlaß ihrer genannten Mutter gel¬
tend zu machen , widrigenfalls derselbe lediglich Den -



ieniaen wird zugetheilt werden, denen er zukäme ,
wenn sie , die Theresia Kiefer , zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Offenburg , den 8. Juni 1847.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Killy .

4 .631 . (3)3 . Nr . 2405 . Wertheim . ( Erb¬
vorladung .) Georg Friedrich Do sch , Kiefer von
Grünenwerth , dessen Aufenthaltsort zur Zeit unbe¬
kannt ist, ist zur Erbschaft seines verstorbenen Vaters
GeorgFriedrich D osch, Wirths von da, berufen , und
wird hiermit aufgesordert , sich

binnen 3 Monaten , von heute an,
zur Empfangnahme der Erbschaft zu melden , widri¬
genfalls dieselbe lediglich Denjenigen wird zugetheilt
werden, welchen sie zukä

'me , wenn der Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Wertheim , den 7 . Juni 1847 .
Großh. bad. Amtsrevisorat .

Jauch .
4 .689 . Nr . 7477 . RheinbischosSheim. (Ver¬

schollenheitserklärung .) Da sich Georg Rohr
von Lichtenau auf die Aufforderung vom 28 . Okt.
1845, Nr. 10,320, weder gestellt noch Nachricht von
sich anher gegeben hat, wird derselbe auf den Antrag
seiner erbberechtigten Verwandten für verschollen er¬
klärt , und diesen sein in 40 fl . bestehendesVermögen
gegenSicherheitsleistung in fürsorglichenBesitz gegeben.

Rheinbischofsheim, den 8. Juni 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n.
4 .675 . (3) 2 . Nr. 21,248 . Bühl . (Schulden -

liqnidation .) Gegen Anton Wirth von Bühl ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs-
und Vorzugsversahren auf

Dienstag , den 3 . August 1847,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen, weiche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlussesvon der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg- undÄach -
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Massepflegers und
Gläubigerausschufses die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehenwerden.

Bühl, den 10. Juni 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

P . Meier .
4 .685 . (3)2 . Nr . 20,894. Bruchsal . (Schul¬

denliquidation .) Ueber die Verlassenschaftsmasse
des f ledigen Franz Peter Spekert in Langenbrücken
haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig-
stellungs- und Vorzugsverfahren auf

Montag, den 28. Juni d . I .,
früh 8 Uhr,» auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem
Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen,
werden daher aufgesordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelren , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmeldende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaß¬
vergleich versucht werden , unV sollen in Bezug auf
diese Ernennungen , sowie den etwaigen Borgvcrgleich ,
die Nichterscheinendenals der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 5 . Juni 1847.
Großh . bad . Oberamt.

Würth .
4 .674 .(3)2. Nr. 23,559 . Heidelberg . (Schul¬

denliquidation .) Gegen Handelsmann Jakob
Düng cs von Heidelberg haben wir Gant erkannt
und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver¬
sahren auf

Mittoch , den 30 . Juni d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , werden aufgefor¬
dert , solche in dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlussesvon der Gant , persönlich- oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende
geltend machen will , auch gleichzeitig die Beweis¬
urkunden vorzulegen oder den Beweis mit andern
Beweismittelnanzutreten .

In derselbenTagsahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt, auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenenbeitrctend angesehen werden.

Heidelberg, den 22 . Mai 1847.
Großh. bad . Oberamt.

L e e r s .
vät . Schühle.

4 .672 . (3)2 . Nr . 8480 . Eppingen . (Schul¬
denliquidation .)

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
die Vermögensmaffe des verheirathe -
ten Bürgers und LandwirthS Johann
Dietrich Holz von Gemmingen ,

Forderung und Vorzug betr .
Am 26 . Mai d . I ., Nr. 7580, haben wir Gant

erkannt und ordnen Tagfahrt zur Richtigstellung der
Schulden auf

Freitag , den 25 . Juni d . I .,
früh halb 7 Uhr,

in diesseitigerGerichtskanzlci an.
Alle Diejenigen , welche aus irgend einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
haben solche in der Tagfahrt , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich,
Mtt genauer Bezeichnung ihrer Vorzugs - oder
? " " rpfandsrechte anzumelden,und gleichzeitigden Beweis dafür mit Urkunden und sonstigen

Beweismitteln anzutreten , alles bei Vermeidung
des Ausschlusses hiemitundvondcrGantmasse .

Auch foll zugleich ein Maffepfleger und ein Gläu¬
bigerausschuß ernannt , und ein Borg - und Rachlaß¬
vergleich versucht werden , wobei in Bezug auf die
Wahl des Massepflegers und Gläubigerausschuffes ,
sowie Iwegen Borgvergleichs die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit deiHErscheinenden bei¬
tretend — angesehen werden.

Eppingen , den 10 . Juni 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Müller .
vät . Dorsche .

4 .696 . Nr . 8440 . Eppingen . (Schulden¬
liquidation .)

I . S .
mehrerer Gläubiger

gegen
die Vermögensmaffe des verheirathe-
ten Bürgers und Kammmachers Jo¬
hann Dörrwächter von Sulzfeld ,

Forderung und Vorzug betr.
Am2 . d . M . , Nr . 8060 , haben wir Gant er¬

kannt und ordnen Tagfahrt zur Richtigstellung der
Schulden auf

Dienstag , den 6 . Juli d . I .,
früh 6 Uhr ,

in diesseitiger Gerichtskanzlei an .
Alle Diejenigen , welche aus irgend einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen,
haben solche in der Tagfahrt persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich, mit
genauer Bezeichnung ihrer Vorzugs - oder Un¬
terpfandsrechte anzumelden und gleichzeitig
den Beweis dafür mit Urkunden und sonstigen
Beweismitteln anzutreten , alles bei Vermeidung
des Ausschlusses hiemit und von der Gant¬
masse. — Auch soll zugleich ein Maffepfleger und
ein Gläubigcrausschuß ernannt , und ein Borg-
und Nachlaßvergleich versucht werden , wobei m
Bezug auf vie Wahl des Massepflegers und Gläu¬
bigerausschuffes , so wie wegen Borgvergleichs , die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
scheinendenbeitretend angesehen werden.

Eppingen , den 10 Juni 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Müller .
vät . Dorsche .

4 . 581 . (3)3 . Nr . 6954 . Rheinbischofsheim.
(Schuldenliquidatlon .) Gegen die Handelsfrau
Susanna Dörr , gcb . Huß von Rheinbischofsheim,
ist Gant erkannt, welche vom 12 . d . M. an für eröff¬
net gilt, und Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vor¬
zugsverfahren auf

Montag, den 12 . Juli 1847,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlet festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlussesvon der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpsandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg- und Nach -
laßverglciche versucht, und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenenbeitretcnd angesehenwerden.

Rheinbischofsheim, den 27 . Mai 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Bodmann .
4 .571 . (3)3 . Nr . 19,552 . Mannheim . (Schul¬

denliquidation . ) Gegen die Modiste Marie
Roth , geb . May von hier, ist Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsver¬
fahren auf

Donnerstag , den 8 . Juli 1847,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger StadtamtSkanzlei festgesetzt, wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpsandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben, und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg- und Nach -
laßverglciche versucht, und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehenwerden.

Mannheim , den 4 . Juni 1847.
Großh . bad. Stadtamt .

Mallebrein .
4 .567 . (3)3 . Nr. 9204 . Bonndorf . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Ziegler Johann Georg
Schmidt von Wellendingen haben wir unterm
20 . Mai d . I . die Gant erkannt , und zum Schulden¬
richtigstellungs- und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 10. August d. I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet . Es werden deshalb alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an die Gantmaffe machen wollen, aufgesordert, solche
in der angeseßten Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpsandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht
werden wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung derBe -
weisurkundcn oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Bonndorf, den 5 . Juni 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

A m a n n .
4 .564 . (3)3 . Nr . 8328 . Bonndorf . ( Schul -

dcnliquidation . ) GegenMoritzGantcrt, Bauer
von Uihlingen, haben wir unterm 12 . September v . I .
die Gant erkannt , und zum Schuldenrichtigstcllungs-
und Vorzugsversahren Tagfahrt auf

Mittwoch , den 4. August d . I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .

Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde Ansprüche an die Gant»
Masse machen wollen, aufgefordert , solche in der ange¬
seßten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlussesvon
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich anzumeldcn und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , die geltend gemacht werden wollen , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinendenals der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden in Bezug
auf die Vorgverträge und die Wahl des Gläubiger¬
ausschuffes und Maffepflegers .

Bonndors, den 25 . Mai 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

A m a n n .
4 .566 . (3)3. Nr . 9045 . Bonndorf . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Joseph Fehrenbach von
Saubach haben wir unterm 14 . d . M . die Gant er¬
kannt, und zum Schuldenrichtigstellungs - und Vor¬
zugsverfahren Tagfahrt auf

Freitag , den 6 . August d . I .,
Vormittags 8 Uhr,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche , aus

was immer für einem Grunde , Ansprüchean die Gant¬
maffe machen wollen, aufgefordert , solche in der ange-
sctzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlussesvon
der Gant persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte schriftlich oder mündlich anzumeldcn, und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu be¬
zeichnen , die geltend gemacht werden wollen , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird, daß die Nichterscheinendenals der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden in Bezug
auf Borgvergleiche und die Wahl des Maffepflegers
und Gläubigerausschuffes .

Bonndorf, den 28 . Mai 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Amann .

4 .565 . (3)3 . Nr . 8527 . Bonndorf . (Schul¬
denliquidatlon . ) Gegen Jakob Schelble, jung ,
von Dillendorfhaben wir unterm 29 . April d . I . die
Gant erkannt, und zum Schuldenrichtigstellungs - und
Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 27 . Juli d . I .,
früh 8 Uhr,

angeordnet . Es werden deshalb alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an die Gantmaffe machen wollen, aufgefordert , solche
in der angesetztenTagfahrt, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wol¬
len , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt, und sollen Borg - und
Nachlaßverglciche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden in Bezug
auf Borgvergleiche und die Wahl des Gläubigeraus¬
schuffes und Maffepflegers .

Bonndorf, den 26 . Mai 1847.
Großh. bad. Bezirksamt .

A m a n n.
4 .563 . (3)3 . Nr. 7864 . Bonndorf . (Schul -

denliquidativn .) Gegen Johann Gantert von
Wittlckofen haben wir unterm 27 . April d . I . die
Gant erkannt, und zum Schuldenrichtigstellungs - und
Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 20 . Juli d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde Ansprüche an die Gant¬
maffe machen wollen, aufgefordert , solche in der ange¬
setzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oderUnterpfaudSrechte
zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln.

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinendenals der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden , in Bezug
auf Borgvergleiche und die Wahl eines Gläubiger¬
ausschuffes und Maffepflegers .

Bonndorf, den 17 . Mai 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Amann.
4 .613 . (2)2. Nr. 10,383 . Schönau . (Schulden¬

liquidation .) Gegen Bürstenhändler Lorenz Kunz -
von Muggenbrunn haben wir Gant erkannt und Tag¬
fahrt zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsver¬
sahren auf

Mittwoch , den 7 . Juli d . I .,
früh 7 Uhr,

anberaumt.
Alle Jene , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen,
werden hiermit aufgefordert , solche in her angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumclven und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , die der Anmeldende geltend machen will,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger
ernannt uüd Borg - und Nachlaßvergleich versucht,
und werden in Bezug auf Borgvcrgleich und Ernen¬
nung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinendenals der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen.

Schönau, den 5 . Juni 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Thiergärtner .

4 .691 . Nr . 13,729 . Müllheim . (Schulden¬
liquidation . ) Gegen den Kaufmann Karl Jsak
D örflinger in Obcrwciler haben wir Gant erkannt
und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Montag, den 5 . Juli d . I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnct .
Sammtliche Gläubigerwerden daher aufgefordert ,

ihre Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag
unter gleichzeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden ,oder Antretung des Beweises mit andern Bewcismit-
trln mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte anzumelden und etwaige Vor¬
zugsrechte zu bezeichnen und zu begründen , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse.

^ Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Maffepflegers und Gläubigerausschuffes verhandelt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden,
bezüglich auf welche Punkte, mit Ausnahme eines etwa
zu Stande kommenden Rachlaßvergleichs , die aus-
bleibenden Gläubiger als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden würden.

Müllheim , den 28 . Mai 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Winter .
vckt . Julius Maier .

4 .678 . (2) 1. Nr . 5643 . Kork . (Schulden¬
liquidation .) Gegen Schlüffelwirth Johann Held
von Stadt Kehl ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 13 . Juli 1847,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlel festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wolle» , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht, und sollen in Bezug auf Borg-
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werden.

Kork, den 27 . Mai 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Exter .
vät . Neßler.

4 .660 . (3)3 . Nr. 8558 . Walldürn . (Schul¬
denliquidation . ) Die Cajus Bundschuh ' schek
Eheleute zu Hardheim sind gesonnen, mit ihren Kin¬
dern nach Nordamerika auszuwandern , und haben
um Auswanderungserlaubniß nachgesucht .

Wir haben Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schul¬
den auf

Dienstag , den 22 . d . M . ,
früh 8 Uhr,

anberaumt , und fordern die Gläubiger der gedachten
Eheleute auf, längstens in dieserTagfahrt ihre Forde¬
rungen anzumelden, ansonst sie sich es selbst zuzu¬
schreiben haben, wenn ihnen zur Befriedigung dersel¬
ben nicht mehr verholfen werden kann.

Walldürn , den 7 . Juni 1847.
Großh . bad. fürstl. lein. Bezirksamt .

Bode .
'

^ .720 . Nr 10,055 . Schönau . ( Präklusiv¬
bescheid.) In der Gantsache des Michel Klingele
von Aitern werden alle jene Gläubiger, welche an der
heutigen Liquidationstagfahrt nicht erschienen sind ,
von der gegenwärtigen Gantvermögensmaffe aus¬
geschlossen .

Schönau , den 28 . Mai 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Thiergärtner .
vät . Notzinger .

4 .603 . (3)3 . Nr. 17,243 . Kenzingen. (Stra '-
erkenntniß .) Da Anton Maier von Kenzingen,
Soldat beim Leib - Infanterieregiment , sich auf die
Ediktalladung vom 18 . April d . I . nicht gestellt hat ,
so wird er der Desertion für schuldig erklärt , in eine
Geldstrafe von 1200. fl . verfällt und ihm das Ge¬
meindebürgerrecht entzogen.

Kenzingen, den 7 . Juni 1847.
Großh . bad. Bezirksamt ,

v . Jagemann .
vät . Klipfel .

4 .602 . (3)3 . Nr . 16,993 . Kenzingen. (Strg *-
erkenntniß .) Da Christoph Süß von Broggin
gen, Soldat beim vierten Infanterieregiment, sich auf
die Ediktalladung vom 9 . April d . I . nicht gestellt hat,
so wird er der Desertion für schuldig erklärt , in eine
Geldstrafe von 1200 fl. verfällt , und ihm das Ge¬
meindebürgerrecht entzogen.

Kenzingen, den 7 . Juni 1847.
Großh . bad. Bezirksamt ,

v . Jagcmann .
vät . Klipfel .

4 .671 . (3)2 . Nr . 7745/8 . Blumenfeld . (Zoll -
defraudationen .) Am 12 . April d . I . Abends wur¬
den von demGränzaufsichts - Personale aufGemarkung
Nordhalden 12 Sester 9 Müßte Kernen aufgegriffen .

Ferner am 16 . Mai Abends auf Gemarkung Büß-
lingcn 8 Mäßle .

Sodann am 20 . Mai Nachts auf Gemarkung
Thengen 58 Pfund Zucker .

Ebenso am 4. d . M . auf Gemarkung Rindheim
46 Pfund Zucker und 10 Pfund Kaffee .

Gemäß tz. 27 des Z . St . G . fordert man etwaige
Eigenthümer auf, ihre Ansprüche

binnen 14 Tagen
dahier zu begründen, widrigens die Maaren zu Gun¬
sten der Zollkaffe konsiszirt würden.

Blumenfeld , den 7 . Juni 1847.
. Großh bad. Bezirksamt.

Dr . e - cr .
4 .719 . Durlach. (Diebstahl und Fahn¬

dung.) In der Nacht vom Samstag den 5 . auf
Sonntag den 6 . d . M. wurven dem Stadtbaumeister
Hengst hier mittelst Einbruchs 512 fl . entwendet,
und zwar 300 und etliche Gulden in Kronenthalern ,
7 Hwaiizigfrankenstücke und der Rest in Guldenstücken
und einiger Münze.

Dieser Diebstahl wird zur Fahndung auf das ent¬
wendete Geld und die zur Zeit unbekannten Thäter
hiermit bekannt gemacht

Durlach, den 7. Juni 1847.
Großh . bad. Oberamt.

v . Stengel .

Druck der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei.


	[Seite]
	[Seite]

